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Health in All Policies – Warum?

2Quelle: HAGE e. V. nach Dahlgren/Whitehead

„… Gesundheit muss auf allen 

Ebenen und in allen 

Politiksektoren auf die politische 

Tagesordnung gesetzt werden.“ 

(WHO, 1986)



Health in All Policies - Prinzipien
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whole of government

•Einbeziehung aller Politiksektoren 

(z.B. Umwelt, Verkehr, Wirtschaft)

•Einbeziehung aller politischen 

Ebenen (Kommune, Regionen, 

Länder, Bund)

whole of society

• Einbeziehung aller 
gesellschaftlichen Akteure 
(Wirtschaft, Wissenschaft, dritter 
Sektor, Zivilgesellschaft, …)

Gesundheitliche 
Chancengleichheit



Gesundheit(sförderung) als kommunale Querschnittsaufgabe

Jugendarbeit

Bildung

Ehrenamt

Sport

Stadtentwicklung

Kindertageseinrichtungen

Integration

Wirtschaftsförderung

Sozialer Wohnungsbau

...

Seniorenarbeit
Klima/Umwelt

Verkehr



HiAP auf der kommunalen Ebene - Akteure

Gesundheitsamt

…

Kitas

Sozialamt

Schulen

Sportvereine

Ehrenamt

Soziale 
Einrichtungen (z.B. 
Seniorentreffs)

Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen

Quartiers-
management

Jugend-
einrichtungen

Stadtplanung-
samt

Umweltamt

Verkehrsbetriebe

Stadt-/Gemeinderat/Kreistag

Betriebe

…

Schulamt

Jugendamt

Grünflächenamt



HiAP auf der kommunalen Ebene - Instrumente

 Integrierte (Sozial-/Umwelt-/Gesundheits)berichterstattung

 Integrierte (gesundheitsorientierte) Planung (z.B. Leitfaden 
Gesunde Stadt)

 Kommunale Gesundheitskonferenzen

 Sektorübergreifende Arbeits-/Steuerungsgruppen

 Netzwerke

 …
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Soziale Stadt – WAT bewegen (Bochum Wattenscheid)

 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) mit Gesundheitsfokus 

 Masterplan „Bewegte und bespielte Stadt“

 Bauprojekte: z. B. 

 Bewegungsförderliche Gestaltung eines Schulhofs

 Erneuerung eines Parks

 Schaffung und Erhalt von Grünflächen

 Soziale Maßnahmen z. B.

 Bewegungsangebote im Park (gefördert durch GKV)

 Verfügungsfonds

 Partizipation als Grundhaltung

HiAP: Stadtentwicklung und Gesundheit - Umsetzungsbeispiel

https://www.wat-bewegen.de/

https://www.wat-bewegen.de/


Hitzeaktionsplan Offenbach 

 Sept. 2020 vom Magistrat verabschiedet

 Akteure: 12 Ämter und Eigeneinrichtungen, Amt für Umwelt, Energie und 
Klimaschutz zentrale Koordinierungsstelle

 Maßnahmen: langfristig, vorbereitend, ad-hoc

 Gesundheitsamt: Hitzebroschüre für ältere Menschen 

 Infoveranstaltungen und Verteilung Hitzemerkblatt in Senioreneinrichtungen, 
Seniorentreffs schließen früher bei 32ºC

 Bei Hitzewarnung: Hinweis, im Schatten zu bleiben u. genug Wasser zu trinken 
wird auf allen Dynamische Fahrgastinformationen der Stadt angezeigt

 Kitas: Planschbecken, Sonnenschirme, Sonnencreme; Hinweis auf Hitzewarnung 
per Mail

 Weitere langfristige Maßnahmen im Klimakonzept 2035

HiAP: Klimaanpassung und Gesundheit - Umsetzungsbeispiel

https://www.offenbach.de/buerger_innen/umwelt-klima/klima/klimawandel-
klimaanpassung/hitzeaktionsplan.php

https://www.offenbach.de/buerger_innen/umwelt-klima/klima/klimawandel-klimaanpassung/hitzeaktionsplan.php


HiAP: Bewegungsförderung - Umsetzungsbeispiel 

Landesprogramm Sportland Hessen bewegt

 Innenministerium + 4 Ministerien + Landessportbund

 Lebensphasenbezogene Arbeitskreise auf Landesebene

 Ziele:

 Bewusstsein für den vielfältigen Nutzen von Bewegungsförderung schärfen

 verstärkte intersektorale Zusammenarbeit 

 gewinnbringenden Vernetzung der zahlreichen bestehenden bewegungsfördernden 
Bemühungen 

 Ausbau weiterer Angebotsstrukturen

 Diverse Maßnahmen

 Bewegungskoordinaotr:innen: Qualitativer und quantitativer Ausbau und Vernetzung 
von Bewegungs- und Gesundheitssportangeboten auf örtlicher Ebene

 Hessischer Bewegungscheck

 ...

https://www.sportlandhessenbewegt.de

https://www.sportlandhessenbewegt.de/bewegungsfoerderung/projektdatenbanken-modellvorhaben/projekte-und-massnahmen-zum-thema-bewegungsfoerderung/qualifizierung-fuer-fach-und-lehrkraefte-zum-bildungs-und-erziehungsplan-in-hessen-bep


HiAP Umsetzung – Voraussetzungen

 HiAP braucht politische Unterstützung

 HiAP braucht Ressourcen

 personell: Zeit und Kompetenzen  Kompetenzaufbau mitdenken!

 Finanziell

 HiAP braucht Engagement

 HiAP braucht Vertrauen

 HiAP erfordert oftmals die Aushandlung gegenläufiger Interessen

 HiAP braucht Zeit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Dr. Katharina Böhm

Katharina.Boehm@hage.de

www.hage.de

mailto:Katharina.Boehm@hage.de
http://www.hage.de/

